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Die Vriefposten, Landkutschen, Waarenwägcn und Fußböte in der Stadt Äem

k o IN men an:
Sonntag. Um 7 Ubr Morgen« die Post von Neuen-

bmg mit Briefen von Pans u. dein nordl ^ranlreteN/
und Nydau; um 8 Uhr von Basel mit Brieten aus deni

Breisgau/ Aargau, Nieder-Emmenthal- Zurich, ^t^urgau/
St. Gallen, Apvcnzell, Glaru«, Graubuichre», il^Luzern,
Tci-m und Italic», Schaffbausen, Tcutschlaud, Oesti cich,

Turkey, dcm Norden: lrom von Thun, Iricnz, m>t Briescu
von Sckwoz, Alrdorf. Um 9 Uhr die Messagerie von Ba-
sel, mir Passagiers, Valoren und Paketern, iiem mir Bric-
fen von Solorliurn, auch die Post von Gumiswald, ltem
von Burgdorf. Um >o Uhr die Post von Genf über Mur-
ten mil Briefen von Waadt. Lion, dem mittägliche» Frank-
reich. Um it Ubr die Post von Peiterlingen über Frey-
bürg mit Briefen vom Camon Freyburg.

Montag. Abend« um L Ubr die Post von Solothurn;
von Langnau, Enrlibuch, Trachselwald und Nieder-
Emmenthal.

Dienstag. Um 7 Uhr Morgen« die Messagerie von

Neuenburg, mit Briefen, Valoren und Pakeiern wie am

Sonntag; d'e Fusîbàltc von Burgistein, Schwarzen bürg,
Gerzensee, Thorberg, Diestbach, Uhiaen. Die Post von

Burgdorf. Die Post von Aarau mit Briefen von Basel -c.

Um io Uhr die Post von Thun, Bnenz, Interlacken, Frn-
rigen, WalliS und Simmenthal.

Mittwoch. U,n in Uhr die Post von Genf, um ti
Uhr von Pcterlinge» wie Sonntag«; die Post von Lang
iiau und Trachselwald.

D on st ng. Um « Mr Morgen« die Post von Neuen-
bürg wie Sonntag desgleichen von Bmel zc. wie (»oun-
tag ; der Waarenwaqen von Aarau, Mtt Paketen, ec an«
der ostlichen Schweiz und Deutschland. Um 9 Mr die

Messagerie von Basel; it. die Post von Burqdorf, Thun,
Oberland, den kleinen Kantonen. Um in Mir von Genf
wie am Sonntag, um it Uhr von Petterlmgen wie am
Sonntag»

Frey tag. Mi 7 Uhr Morgen« die Messagerie von
Neuenburg wie Sonntag, die Post von Arau wie Dien
stags, ausgenommen Bafel. Um 9 Uhr von Solothurn;
stem die Post von Burgdorf. Um ic> Uhr der Waaren
wagen nach Genf.

Samstag. Um s Mr Morgens die Fußbötte von
Burgistein, Gerzensee w. wie Dienstag«, ausgenommen
Schwarzcnburg. Um in Uhr die Post von Genf wie
Sonntags; irem von Thun, Fruliaen, Simmenthal :c.
von Lananan, Nieder-Emmenthal und Trachselwald. —
Um 11 Uhr von Pettcrlingcn wie am Sonntag.

gehen ab:
Sonntag. Um halb tl Mr Vormittag«, die Mcs-

sageric nach Nenenburg, mit Passagier«, Briefen, Va-
lvreii und Paketern für Ncucnburg Bicl und dem nörd-
lichen Frankreich. Um tl Uhr die Post nach Frcyburq
mit Briefen fur den ganzen Canton. Um 12 Uhr nach
Genf, für Waadt und dem mittägl. Frankreich, item
»ach Man, für die Canronc Basel, Luzeru, die östliche
Schweiz, Deutschland, Oestreich, Turkey, Norden; item
die Post nach Solothurn und Burffdorf; nach Thun und
ganz Oberland, Fruligcn, Simmenthal; nach Langnau
Eullcbuch, Trachselwald und Nieder Emmenchal.

Dienstag. Um io Uhr Morgens die Messagerie nach
Basel über. EMHurn, m>t Passamcr«, Paketern und
Valoren Uni halb n Uhr die Post nach Neuenburg;
um m Uhr nach Frevbucg wie Sonntag. Um >2 Uhr
nach Genf wie Sonntag; item nach Thun, Bricnz, den
kleinen Kantonen; die Post nach Langnau, Nieder Em-
mcnthal, Trachselwald. Die Fussböte nach Burgistein-
Schwarzenburg, Gerzensee, Thvrbcrg, Diehbach, Uhi-
gen; die Pol? nach st^rgdorf.

Mitwoch. Um 12-Uhr nach Basel, mit Briefen
tür da« Nieder Emmenàl, Aargau, Zürich -c. item
nach Luzern mit Briefen M Italien wie Sonntags.

Don stag. Um halb 11 Uhr Morgen«, die Message-
ric nach Neuenburg wie Sonnlag«, und mit Briefen nach
Viel, Nydau ic. Pari« und dem nördl. Frankreich. Um
halb ii Uhr nach Frcyburg. Um 12 Uhr nach Genf
item wach Aarau ?c. alle« wie Sonnlaa«; item nach
Thun, Frntigen und Simmenthal, giii-gcuommeii Ober^
land; irem nach Solothurn, Burgdorf, Langnau, Trach.
selwald und Nicdcr-Emnienrhal.

Frentag. Morgen« nm 10 Uhr der'Waarenwagen
nach Gens; item nachFrenhurq: item nach Aarau mit
Paketern -c. fiir Zürich, Schafhauscn, Deutschland; wie
auch die Messagerie über Solorhurn nach Basel, wie
Dienstags. Um halb 1l Uhr die Post nach Neuenburg
Um 11 Ubr nach Frrylmrg- U>n 12 uvr die Post nach
Genf; item »ach Sumiswald, nach Thun, Bricnz,
den kleinen CaMonen und Italien.

Samstag. Um 12 Ubr die Post »ach Thun; item
nach Basel, Solothurn, wie Mitwochs; item die Post
nach Burgdorf. Die Fußbotc nach Burgistein ic. au«
genommen Scl'warz.nlmrg Die Pater r fur die Dill
gence müssen eine Stunde vor der brstummen Abreise
derselben übergeben werben.
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